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Dr. Philipp Blom im Gespräch mit Dr. Werner Schaeppi



Europa – zerrissen zwischen  
zwei Träumen?

In aktuellen Debatten, allen voran der um den anhaltenden Flüchtlings-

strom, scheint unser politisches Ordnungsschema nicht mehr zu grei-

fen. Rechts oder links? Oder gar kapitalistisch und kommunistisch? Die-

se Unterscheidungen ergeben nur noch wenig Sinn. Stattdessen zieht 

sich ein neuer Graben durch unsere Gesellschaften. Auf der einen Seite 

steht ein liberaler Traum von Gleichheit und Menschenrechten. Auf der 

anderen steht ein autoritärer Traum, der in Kollektiven, Traditionen und 

«Kulturen» denkt. Er ist die Verbindung zwischen Putin und Pegida, 

Donald Trump und Viktor Orban, Sharia-Gerichten in Saudi Arabien 

und Hindu-Nationalisten in Indien – und zwischen ihnen allen und den 

Terroristen der IS. Was steht auf dem Spiel? Und sind die Flüchtlinge 

Auslöser oder Symptom einer Zeitenwende?
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Programm & Personen

19.00 Uhr Begrüssung durch Dolfi Müller, Stadtpräsident

19.05 Uhr—       Referat von Philipp Blom

19.30 Uhr Podiumsgespräch

20.15 Uhr Apéro

Dr. Philipp Blom (1970) 

wuchs in Hamburg und in Detmold auf. Nach Studien 

in Wien und Oxford promovierte er in Geschichte. 

Nach längeren Aufenthalten in London und Paris lebt 

er mit seiner Frau seit 2006 in Wien. Heute moderiert 

er neben seiner breiten publizistischen Tätigkeit die 

Sendung «Von Tag zu Tag» auf dem österreichischen 

Kultursender Ö1. Vortrags- und Lesereisen führen 

ihn in verschiedene Länder Europas, wie USA und 

Südamerika. 

Bekannte Publikationen sind «Der taumelnde Konti-

nent» (NDR-Kultur-Sachbuchpreis 2009) und «Böse 

Philosophen. Ein Salon in Paris und das vergessene 

Erbe der Aufklärung» (Gleim-Preis 2011, bestes His-

torisches Buch 2011 vom Damals-Magazin). Momen-

tan arbeitet er an seinem Buch «At Breaking Point» 

– eine historische Übersicht über Kultur und Leben 

zwischen den Kriegsjahren in Europa und den Verei-

nigten Staaten.

Dr. Werner Schaeppi 

ist Gründungspartner der Firma «Creafactory», Zug. 

Er studierte an der Universität Zürich Sozialpsycholo-

gie und Linguistik. Er ist Spezialist für Werbepsycho-

logie und arbeitet als Kommunikationsberater und 

Marktforscher.
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